
PROPSTEI ST. PETER UND PAUL
Bleichstraße 12
44787 Bochum
Telefon 0234/14715
Telefax 9650208
E-Mail: info@propstei-bochum.de

www.propstei-bochum.de

INFOBRIEF Nr. 13 zum Pfarreientwicklungsprozess

Von Israel bis Bochum

Im dritten Anlauf haben
wir endlich die geplante
Pilgerwanderreise nach
Israel starten können.
Nach langem Warten
durch die Corona-
Pandemie konnten wir
los. Alle waren gespannt,
was uns im fremden Land
erwartet.

In unserer Planung war vor allem Wandern vor-
gesehen. Wir wollten dem Volk Israel und der
Jüngerschar Jesu ein wenig vor Ort nachspüren.
Doch manchmal warnte die Wetterapp schon
früh morgens und unsere Planung war hinfällig.
So mussten wir Änderungen vornehmen auf un-
serer Route. Doch immer waren die neuen Ein-
drücke phantastisch. 

Mir kam dabei die Frage: Wie oft musste wohl
Mose mit seiner Schar beim Exodus umplanen
und auch Jesus bei seinem Umherziehen und
Verkündigen ebenso? Und meine nächste Frage
war, auch aus den Erfahrungen in der alten und
in der neuen Pfarrei: Warum möchten vor Ort in
unseren Gemeinden so viele den Status quo er-
halten? Warum gibt es auch nach vielen Jahren

des PEP-Beschlusses immer noch so wenig Be-
reitschaft zum Aufbruch und zu Veränderungen?

Das alles ist bei uns nicht biblisch, so war es we-
der zur Zeit des Mose, noch bei Jesus gewesen.
Und dadurch entgehen Vielen bei uns wunder-
volle Begegnungen und Aussichten und neue
Perspektiven.

Unsere Pilger-Wander-
truppe kehrt mit vielen
ermutigenden und be-
reichernden Eindrü-
cken, von Land und
Leuten, vom Glauben und Gottvertrauen in den
Alltag zurück. Wir sind wie die biblischen Kund-
schafter bei Mose und die zurückkehrenden Jün-
ger, die bezeugen, dass Aufbruch nicht Abbruch
bedeutet, dass das Reich Gottes nicht Gewohn-
heit und Trott ist, sondern Freude und Zuversicht
im Glauben. Das hat klein angefangen mit dem
Kind Mose im Schilf am Nil und mit Jesus in der
Krippe zu Bethlehem 

Solche kleinen Gotteserfahrungen wünsche ich
uns allen, beginnend mit der Geburt an Weih-
nachten. Das kann uns dann auf dem schwierigen
Weg der Kirche helfen, Neues zu wagen und Altes
zu verlassen. 
Ihr Propst Michael Ludwig

Einladung



Herzliche Einladung an alle Ehrenamtlichen
in unserer Pfarrei St. Peter und Paul

Die Pfarrei lebt von Ihrem Engagement, sei es in
pastoralen oder liturgischen Bereichen, in der Ver-
bandsarbeit oder anderen Gruppierungen. Sie pro-
fitiert von Ihren Ideen, Initiativen und Ihrer Zeit.
Damit gestalten Sie das Zusammenleben in den
Stadtteilen und der Pfarrei mit und zeigen, wozu
Kirche fähig ist. 

Deswegen ist es an der Zeit, Danke zu sagen!

Wir laden am 14.12.22 um 18:30 Uhr alle enga-
gierten Menschen in unserer Pfarrei zu einem ge-
meinsamen Gottesdienst in die Propsteikirche ein.

Anschließend freuen wir uns, wenn Sie mit uns
auf dem Kirchplatz einen Glühwein oder etwas
Anderes trinken.

Das Pastoralteam

Personalia

Willkommen Kaplan Lammers 

Mein Name ist Fabian Lam-
mers und ich darf seit An-
fang November hier in der
Propsteipfarrei St. Peter und
Paul meinen Dienst als Ka-
plan tun. 1989 bin ich in
Gelsenkirchen geboren. Ich
besuchte zunächst ein
Gymnasium in Gelsenkir-
chen, wechselte aber in der

Oberstufe nach Jüchen, um dort in den Jahren
vor dem Abitur mit den Oblaten-Missionaren im
Nikolauskloster ein geistliches Leben zu führen.
Das Theologiestudium absolvierte ich in Bochum,
Würzburg und Münster. Nach meiner Priesterweihe

2018, war ich vier Jahre in der Pfarrei St. Dionysius
in Essen-Borbeck tätig. Meine Aufgabe als Priester
und Seelsorger in größer werdenden Pfarreistruk-
turen sehe ich darin, Christinnen und Christen für
ihre Aufgaben in der Pfarrei zu befähigen und sie
zu begleiten. Aber auch Menschen außerhalb der
Pfarreien möchte ich „begeistern“ für den Glau-
ben, für die großen Fragen nach dem Woher und
Wohin, und sie ein Stück begleiten, ohne dass sie
gleich in der Kirche „mitmachen“ müssen.

Ich freue mich auf die Zeit und die Aufgaben hier
in der Propsteipfarrei in Bochum. Ebenso bin ich
gespannt und neugierig auf die Begegnungen mit
Ihnen und euch. Zu erreichen bin ich per Mail: fa-
bian.lammers@bistum-essen.de oder unter der
Telefonnummer: 0157 33 16 28 15

Zum Abschied ein leises und dankbares
„Tschüss!“

Im Jahr 1982, bei meinem
ersten Abschied von der
Propsteipfarrei nach mei-
nem Diakonatspraktikum,
schrieb mir Johannes Brox-
termann, damals Kaplan in
Riemke und Stadtjugend-
seelsorger für Bochum, ei-
nige Zeilen, in welchen er
seine Hoffnung ausdrückte,

dass ich doch vielleicht demnächst, nach meiner
Priesterweihe, als Kaplan nach Bochum zurück-
kehren könnte. Nun, es sollten 26 Jahre werden,
bis ich im September 2008, pünktlich zur Grün-
dung der neuen „großen“ Pfarrei St. Peter und
Paul wieder in Bochum aufschlug. 

Seitdem wohne ich in Riemke und arbeite in Bo-
chum. Vom Anfang an war es mir wichtig, Pastor
für die Riemker*innen zu sein (und später auch
in Hamme, dann in Grumme), zugleich aber deut-
lich zu machen, dass die Zukunft der Gemeinden
nicht in der kleinen Gemeinschaft vor Ort allein
liegt, sondern es der Zusammenarbeit der Ge-
meinden in einer Stadt bedarf, um erkennbar und
überzeugend Kirche in einer Stadt zu sein. 

Viel hat sich verändert während der letzten 14
Jahre. Im Pastoralteam der Pfarrei arbeiten mitt-
lerweile mehr „Lai*innen“ als Priester und Diakone
„multiprofessionell“ zusammen. Nicht nur, dass
es wichtig ist, in den Herausforderungen dieser
Zeit das sichere Gefühl haben zu können, nicht



allein zu stehen – das Zusammenarbeiten in ei-
nem Team ist einfach kreativer, genauer, (selbst-)
kritischer und: lustiger als das allein-vor-sich-hin-
Werkeln.

Die Realität, dass es in der gesamten deutschen
Kirche kaum noch Priesternachwuchs gibt, spü-
ren wir auch bei uns. Deshalb haben in den letz-
ten Monaten alle Gemeinden Bekanntschaft mit
einem neuen Zeichen der Veränderung machen
können: Gemeindemitglieder, die zu Wort-Got-
tes-Feier-Leiter*innen ausgebildet und gesandt
wurden und künftig regelmäßig Sonntagsgottes-
dienste gestalten. Damit Gemeinde auch künftig
zusammenkommen kann, wenn kein Priester da
ist, um am Sonntag ihren Alltag, ihre Sorgen und
Freuden miteinander zu teilen und vor Gott ins
Gebet zu bringen. 

Die erschütterndste Zäsur in all den vergangenen
Jahren liegt zweifellos in der Aufdeckung des
tausendfachen Missbrauchs an Kindern und Ju-
gendlichen in unserer Kirche, auch in Bochum.
Seit über 10 Jahren sind wir im Pastoralteam und
Pfarrbüro dabei, Strukturen zur Prävention gegen
Missbrauch zu entwickeln und in entsprechenden
Schulungen aufzuklären, was Missbrauch an Kin-
dern und Jugendlichen für diese bedeutet. Und
zweifellos wird diese Arbeit auch in den kom-
menden Jahr(zehnt)en zentral für das Selbstver-
ständnis nicht nur unserer Pfarrei bleiben. 

Nach 14 Jahren endet im kommenden Januar
meine Zeit als Pastor in Bochum. Ich werde ge-
hen und fortan mein Leben als Mensch leben,
als Christ, Mitmensch, Bruder, Freund. Ich bin
gespannt auf das, was kommt. Ich sage Dank
allen, die ich habe kennenlernen und mit denen
ich habe zusammenarbeiten dürfen, insbeson-
dere dem Pastoralteam und dem Pfarrbüro, den
Menschen in Riemke, Hamme und Grumme, die
wir mehr oder weniger lange Wegstücke zusam-
mengegangen sind. Es war eine wunderbare und
wichtige Zeit meines Lebens. 

Bleiben Sie alle behütet in Gott!

Ihr Thomas Quadt

36 Wort Gottes Feier-Leiter*innen beauftragt 

Pünktlich zur Adventszeit konnten wir insgesamt
36 Menschen für den Dienst der Wort-Gottes-
Feier-Leiter*in beauftragen. Als im Frühjahr klar

wurde, dass wir durch die immer geringer wer-
dende Zahl an Priestern unser liturgisches An-
gebot verändern müssen, hätte wohl niemand
geglaubt, dass sich so viele Menschen für die
Aufgabe als Wort-Gottes-Feier-Leiter*in begeis-
tern werden. 

Umso schöner ist es, dass sie sich, sofern nicht
schon vor vielen Jahren passiert, in den vergan-
genen Monaten für die Leitung von Gottesdiens-
ten qualifiziert und an zahlreichen Sonntagen in
den verschiedenen Kirchen unserer Pfarrei diese
Form gemeinsamen Feierns etabliert haben. 

Wir sind weiterhin dankbar für so viel Engage-
ment und freuen uns auf die weitere Zusammen-
arbeit! Menschen, die Interesse am Dienst als
Wort-Gottes-Feier-Leiter*in haben, wenden sich
gerne an die Teams in den Gemeinden oder an
jasminesophie.koelsch@bistum-essen.de

Unser Kantor ist jetzt Professor! 

Große Auszeichnung für
unsere Propsteimusik: Kan-
tor Christopher Brauck-
mann ist zum Winterse-
mester 2022/23 als
Professor für Dirigieren an
die Hochschule für Musik
und Tanz in Köln berufen
worden. Er unterrichtet be-
reits seit Mitte Oktober an

der Hochschule, parallel zu seiner Tätigkeit in
unserer Pfarrei. 

1988 in Herne geboren, wurde Christopher
Brauckmann nach seinem Studium an der Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln zunächst Deka-
natskirchenmusiker im Erzbistum Paderborn, be-
vor er 2019 zu uns in die Propstei kam. Hier leitet
er mit großem Erfolg den Kammerchor und die
Choralschola und hat es in kürzester Zeit ge-
schafft, ein umfangreiches Musikprogramm in
Gottesdienst und Konzert zu etablieren. Daneben



Gottesdienste zu Weihnachten und Jahreswechsel
Samstag, Sonntag, Montag, Samstag, Sonntag, 
24. 12. 2022 25. 12. 2022 26. 12. 2022 31.12. 2022 1. 1. 2023

Propstei 14:00-18:00 Krippenweg 12:00 Uhr Hl. Messe 12:00 Uhr Hl. Messe 12:00 Uhr Hl. Messe
St. Peter u. Paul 24:00 Uhr Christmette 18:30 Uhr Hl. Messe 18:30 Uhr Hl. Messe 18:30 Uhr Hl. Messe 18:30 Uhr Hl. Messe

St. Josef-Hospital 17:00 Uhr ökum.Christvesper 10:30 Uhr Hl. Messe 17.00 Uhr Jahresabschluss GD 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Elisabeth-Hospital 10:30 Uhr ökum. Christvesper 08:45 Uhr Hl. Messe 10:30 Uhr Jahresabschluss GD 08:45 Uhr Hl. Messe

Augustakrankenhaus 15:00 Uhr ökum. Gottesdienst TV-Übertragung Patientenzimmer (nicht öffentlich)

St. Meinolphus-Mauritius 17:00 Uhr Christmesse 10:30 Uhr Hl. Messe 10:30 Uhr Hl. Messe 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Anna 15:30 Uhr Christmette 09:00 Uhr Hl. Messe 17:00 Uhr Hl. Messe

St. Liborius 16:00 Uhr Krippenfeier 11:30 Uhr Hl. Messe 11:30 Uhr Hl. Messe 18:30 Uhr Hl. Messe

Hl. Kreuz 09:00 Uhr Hl. Messe

St. Franziskus 16:00 Uhr Krippenfeier 10:15 Uhr Hl. Messe 10:15 Uhr Hl. Messe
Bochum-Riemke 18:30 Uhr Christmette

Caritas Seniorenzentrum 10:30 Uhr WGD

Herz Jesu Bochum-Hamme 17:30 Uhr Christmette 9:30-10:30 offene Kirche 09:30 Uhr Hl. Messe 09:30 Uhr Hl. Messe

St. Nikolaus von Flüe 17:00 Uhr Christmette 10:30 Uhr Hl. Messe 10:30 Uhr Hl. Messe

Polnische Gemeinde 24:00 Uhr Christmette 11:00 Uhr Hl. Messe 11:00 Uhr Hl. Messe 16:00 Uhr Vesper 11:00 Uhr Hl. Messe
St. Joseph

Kroatische Gemeinde Hl. Kreuz 20:00 Uhr Christmette 11:00 Uhr Hl. Messe 11:00 Uhr Hl. Messe 18:00 Uhr Hl. Messe 18:00 Uhr Hl. Messe

dirigiert er seit zwölf Jahren den renommierten
Kölner Männer-Gesang-Verein und ist dort als
musikalischer Leiter für das weltweit einzigartige
„Divertissementchen“ in der Kölner Oper verant-
wortlich. Wir gratulieren von Herzen, lieber Chris-
topher!

Himmelreich Bochum

Die neue Home-
page ist da! him-
mel re ich+bo-
chum ist eine

digitale Netzwerkplattform für unsere Pfarrei und
darüber hinaus. Du möchtest auf dem neuesten
Stand sein, was in der Pfarrei los ist? 

Deine Gruppe, euer Angebot, das neue Projekt
möchte möglichst viele Menschen in Bochum er-
reichen?  Du hast Lust, dich zu engagieren, aber
du brauchst noch etwas Inspiration? Dann schau
auf www.himmelreich+bochum.de vorbei!

Von A wie Adventsmarkt über K wie Konzert und
S wie Seniorencafé bis hin zu Z wie Zusammen-
sein könnt ihr alles auf himmelreich+bochum su-
chen oder anbieten. Wende dich an redaktion@
himmelreichbochum.de, wenn du einen Aufruf
starten oder eine Einladung veröffentlichen willst.
Das Redaktionsteam unterstützt dich gerne.
Schau einfach vorbei und entdecke, was es zu
deinen Themen oder in deinem Stadtteil Neues
gibt! Und wenn du möchtest, erhältst du bald ei-
nen eigenen Zugang zu der Homepage. 

Die große Orgel der Propsteikirche wird saniert

Seit Oktober ist die
Fa. Trostheide aus
Oelde damit be-
schäftigt, die ca.
4000 Pfeifen aus der
Breil-Orgel der
Propsteikirche aus-
zubauen, das ge-
samte Gehäuse und
alle Materialien nach
über 30 Jahren erst-
mals wieder gründ-

lich zu reinigen, die gesamte Orgelelektrik zu er-
neuern und anschließend das Pfeifenwerk wieder
einzubauen und klanglich neu einzustellen.

In Zusammenarbeit mit der Frankfurter Firma FSB
wurde ein neuer, im Kirchenschiff frei beweglicher
Spieltisch gebaut, der dank neuester Computer-
technik in der Lage sein wird, unserer Orgel nach
Abschluss der Arbeiten ganz neue Klänge zu ent-
locken. Im April wollen wir fertig sein und die Or-
gel mit einem Festkonzert wieder einweihen. 

Zur Finanzierung dieses Projekts, aber auch und
vor allem zur Unterstützung der vielfältigen Chor-
arbeit in unserer Propsteipfarrei wurde kürzlich
der neue Förderverein Propsteimusik Bochum
e.V. gegründet. Wir zählen auf Ihre Unterstützung!
Weitere Infos zum Orgelprojekt und zur Mitglied-
schaft im Förderverein erhalten Sie bei unserem
Kantor Christopher Brauckmann.


